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Verzeichnis
der

VORLESUNGEN
an der

Universität Bern
Sommer-Semester 1909. *)

*) Zu den mit einem * bezeichneten Vorlesungen können sich auch Auskultanten ohne 
weiteres eintragen, zu den übrigen nur mit Erlaubnis des betreffenden Dozenten.

I. Evangelisch-theologische Fakultät.
1. * Geschichte Israels...............................................Dr. Marti, P. o.

Dienstag bis Freitag 8—9 Uhr.
2. Erklärung ausgewählter Psalmen....................... Derselbe.

Dienstag bis Freitag 7—8 Uhr.
3. Erklärung von Amos...............................................Lic. Haller, P. d.

Montag 5—7 Uhr.
4. Allgemeine Religionsgeschichte, II. Teil . . . Dr. Steck, P. o.

Mittwoch bis Freitag 9—10 Uhr.
5. Neutestamentliche Hermeneutik............................. Derselbe.

Montag, Dienstag 9—10 Uhr.
6. Erklärung des Römerbriefes................................... Derselbe.

Mittwoch bis Freitag 8—9 Uhr.
7. Kirchengeschichte vom westfälischen Frieden bis

auf die Gegenwart.........................................Dr. Barth, P. o.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr.



4

8. Einführung in die johanneische Frage und Er
klärung des Johannesevangeliums . . . Dr. Barth, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.
9. Die Lehre von den letzten Dingen im Neuen

Testament.......................................................... Lic. Hadorn, P. d.
Montag 8—9, Dienstag 4—5 Uhr.

10. Einführung in die Geschichte der kirchlichen Kunst
in der Schweiz............................................... Derselbe.

Mittwoch 11—12 Uhr.
11. Dogmatik, II. Teil...............................................Dr. Lüdemann, P. o.

Dienstag bis Freitag 9—10 Uhr.
12. Dogmengeschichte, I. Teil ............................. Derselbe.

Dienstag bis Freitag 11—12 Uhr.
13. Pastoraltheologie.................................................... Lic. Lauterburg, P. c.

Dienstag bis Donnerstag 10—11 Uhr.
14. Die christliche Liehestätigkeit der neuern Zeit . Derselbe.

Freitag 10—11 Uhr.
15. Lektüre und Interpretation von Kants Grundlegung

zur Metaphysik der Sitten (gratis).... Derselbe.
Montag 5—7 Uhr.

16. Evangelische Kirchenmusik...................................HESS-RüETSCHi,P.t.,P.d.
Zeit nach Vereinbarung.

17. * Landes- und Volkskunde von Palästina . . . Dr. Zeller, P. d.
(Siehe Philosophische Fakultät Nr. 394).

Theologisches Seminar.

18. Die poetischen Stücke der historischen Bücher . Dr. Marti, P. o.
Dienstag 5—7 Uhr.

19. Paulus in der Apostelgeschichte....................... Dr. Steck, P. o.
Samstag 8—10 Uhr.

20. Kirchenhistorische Uebungen (Schriften Calvins) . Dr. Barth, P. o.
Mittwoch 4—6 Uhr.

21. Dogmatische Uebungen . . . ’....................... Dr. Lüdemann, P. o.
Samstag 10—12 Uhr.

22. Katechetische und homiletische Uebungen . Lic. Lauterburg, P. o.
Mittwoch 3—5, Samstag 8—10 Uhr.
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II. Katholisch-theologische Fakultät.
23. Spezielle Einleitung in das neue Testament . Dr. Herzog, P. o.

Montag, Mittwoch, Freitag 7—8 Uhr.
24. Erklärung des Lukasevangeliums....................... Derselbe.

Montag bis Freitag 8—9 Uhr.
25. Allgemeine Einleitung in das alte Testament . Dr. Kunz, P. e.

Montag 9—10, Freitag 11—12 Uhr.
26. Geschichte Israels bis zum Exil . ... Derselbe.

Montag 10—11, Dienstag, Donnerstag 11—12 Uhr.
27. Homiletik................................................................ Derselbe.

Montag, Mittwoch 11—12 Uhr.
28. Interpretation of Isaiah (in English) .... Derselbe.

2 hours.
29. Kirchengeschichte der neuesten Zeit .... Dr. Woker, P. o.

Donnerstag, Freitag 5—6, Samstag 9 — 11 Uhr.
30. Dogmatik (Christologie).............................................Dr. Thürlings, P. o.

Donnerstag, Freitag 9—10 Uhr.
31. Ethik (Fortsetzung).......................................................... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch 9—10 Uhr.
32. Lehre vom heiligen Abendmahl (Schluss) . . . Derselbe.

Mittwoch, Donnerstag 10—11 Uhr.
33. Théologie dogmatique: Traité de l’église romaine Dr. Michaud, P. o.

Lundi 3—4, mardi 4—5, mercredi 3—4 h.
34. Histoire de l’eglise : Les sept conciles œcuméniques Le même.

Jeudi, vendredi 4—5 h.

Theologisches Seminar.

35. Lektüre ausgewählter biblischer Abschnitte . Dr. Herzog, P. o.
Dienstag, Donnerstag 7—8 Uhr. /

36. Exegetisch-homiletische Uebungen....................... Derselbe.
Samstag 7—9 Uhr.

37. Katechetische Uebungen ........ Dr. Kunz, P. e.
Donnerstag 3—4 Uhr.

38. Kirchengeschichtliche Uebungen und Repetitorium Dr. Woker, P. o.
Dienstag 5—7 Uhr.

39. Dogmatische Uebungen.........................................Dr. Thürlings, P. o.
Dienstag 10—11 Uhr.

■______ ___l
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40. Liturgisch-musikwissenschaftliche Uebungen . . Dr. Thürlings, P. o.
Mittwoch 4—6 Uhr.

41. Rituelle Uebungen............................................... Derselbe.
Freitag 10—11 Uhr.

42. Séminaire de théologie dogmatique et d’histoire
ecclésiastique.........................................................Dr. Michaud, P. o.

Samedi 11—12 h.

III. Juristische Fakultät.
43. Pandekten : Familienrecht und Erbrecht . . . Dr. Lotmar, P. o.

Montag bis Freitag 8—9 Uhr.
44. Geschichte der römischen Rechtsquellen . . . Derselbe.

Dienstag, Freitag 9—10 Uhr.
45. Romanistisches Seminar: Exegetische Uebungen Derselbe.

Samstag 8—10 Uhr.
46. Institutionen des röm. Privatrechtes . Dr. Marcusen, P. o.

Montag bis Mitwoch 10—11, Donnerstag 10—12 Uhr.
47. Pandektenrepetitorium und Konversatorium . . Derselbe.

Montag bis Mittwoch 4—6 Uhr.
48. Deutsches Privatrecht............................................. Dr. Gmür, P. o.

Montag bis Freitag 10—11 Uhr.
49. Kirchenrecht ........................................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Donnerstag 9—10 Uhr.
50. Germanist. Seminar : Praktische Uebungen im

deutschen Privatrecht................................... Derselbe.
Samstag 10—11 Uhr.

51. Schweizerisches Erbrecht und Sachenrecht (Zivil
gesetzbuch) ................................  Dr. E. Huber, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag 10—12 Uhr.
52. Schweizerisches Handels- und Wechselrecht . Derselbe.

Mittwoch, Samstag 10—12 Uhr.
53. Uebungen im Handels- und Wechselrecht. Derselbe.

Freitag 4—6 Uhr.
54. Droit civil: Régime matrimonial du Code civil

français et du Code civil suisse .... Dr. Rossel, P. o.
Lundi, mardi 8—10 h.

55. Code fédéral des obligations: Les sociétés . . Le même.
Vendredi 4—6 h.
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56. Répétitions de droit civil........................................Dr. Rossel, P. o.
Jeudi 4—6 h.

57. Der Versicherungsvertrag........................................Dr. Guhl, P. d.
Montag, Mittwoch 4—5 Uhr.

58. Schweizerisches Wasserrecht............................. Derselbe.
Dienstag 6—7 Uhr. (Publice.)

59. Strafprozessrecht mit geschichtlicher Einleitung Dr. Thormann, P. o.
Montag bis Freitag 9—10 Uhr.

60. Bundeszivilrechtspflege......................................... Derselbe.
Mittwoch, Freitag 8—9 Uhr.

61. Praktikum und Repetitorium des deutschen Straf
rechts im kriminalistischen Seminar. . . Derselbe.

Donnerstag 5—7 Uhr.
62. Zivilprozesspraktikum......................................... Derselbe.

Montag 5—7 Uhr.
63. Äusgewählte Kapitel des bernischen und des eid

genössischen Strafrechts..................................Dr. Lauterburg, P. e.
Dienstag 6—7, Samstag 9—10 Uhr.

64. Konversatorium über bernisches Strafrecht und
Strafprozessrecht mit praktischen Uebungen Derselbe.

Mittwoch, Donnerstag 6—7 Uhr.
65. Schweizerisches Schuldbetreibungsrecht (Betreibung

und Konkurs) ............................................................... Dr. Blumenstein, P. o.
Montag bis Mittwoch 7—8 morgens, Donnerstag

7—9 Uhr.
66. Bernisches Verwaltungsrecht, II. Teil (öffentliches

Sachenrecht).......................................................... Derselbe.
Montag 8—9 Uhr.

67. Bernisches Verwaltungrecht, III. Teil (Finanzver
waltung und Steuerwesen) mit Uebungen . . Derselbe.

Dienstag 8—10 Uhr.
68. Praktikum und Repetitorium des bernischen

Notariatsrechtes............................................... Derselbe.
Mittwoch 8—9 Uhr.

69. Eidgenössisches Bundesstaatsrecht, II. Teil . Dr. Hilty, P. o.
Täglich 7—8 Uhr morgens.

70. Völkerrecht.......................................................... Derselbe.
Montag bis Freitag 3—4 Uhr.

71. Praktische Uebungen im Bundesstaatsrecht . . Dr. Burckhardt, P. h.
Dienstag 4—6 Uhr.

72. Bernisches Staatsrecht mit historischer Einleitung Dr. Geiser, P. e.
Mittwoch 4—6 Uhr.

■
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73. Besprechung der wichtigsten Quellen zur bernischen
Verfassungsgeschichte................................... Dr. Geiser, P. e.

1—2 stündig.
74. Repetitorium des Völkerrechts............................. Dr. Sieber, P. e.

Dienstag, Donnerstag 5—6 Uhr.
75. Repetitorium des eidg. Bundesstaatsrechts . . Derselbe.

Mittwoch, Freitag 5—6 Uhr.
76. Verlagsrecht...............................................................Rcethlisberger, P. d.

Freitag 6—7 Uhr.
77. Pressrecht................................................................ Derselbe.

Montag 5—6 Uhr.
78. * Theoretische Nationalökonomie....................... Dr. Oncken, P. o.

Montag bis Freitag 2—3 Uhr.
Im Seminar:

79. Zeitfragen der theoretischen und praktischen
Nationalökonomie mit Vortragsübungen . . Derselbe.

Freitag 6—71/» Uhr.
80. *b)  Anleitung zu selbständigen Arbeiten in der

Seminarbibliothek......................................... Derselbe.
Montag bis Freitag 3—6 Uhr.

81. Geld-, Kredit-, Bank- und Börsenwesen . . Dr. Reichesberg, P. o.
Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

82. Repetitorium der Geschichte der Nationalökonomie Derselbe.
Montag 3—5 Uhr.

83. Einführung in die Statistik................................... Derselbe.
Mittwoch 3—5 Uhr.

84. Statistisches Seminar; Anleitung zu statistischen
Arbeiten.......................................................... Derselbe.

Montag 6—8 Uhr (gratis).
85. Gestaltung des Finanzhaushalts v. Bund u. Kantonen

seit dem 18. Jahrhundert bis zur Neuzeit . Dr. Steiger, P. d.
Freitag 6—7 Uhr.

86. Einleitung in die Nationalökonomie .... Dr. Lifschitz, P. d.
Freitag 6—7 Uhr.

87. Handelspolitik.......................................................... Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr.

88. Gerichtliche Psychiatrie.........................................Dr. Walker, P. d.
2-stündig.

* **
P. d. Dr. Nippold wird später ankündigen.
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IV. Medizinische Fakultät.
89. Embryologie............................................................... Dr. Strasser, P. o.

Montag, Dienstag, Mittwoch 7—8 Uhr morgens.
90. Histologie................................................................ Derselbe.

Donnerstag, Freitag, Samstag 7—8 Uhr morgens.
91. Topographische Anatomie (Kopf, Hals, Extremi

täten) ................................................................ Derselbe.
Dienstag, Donnerstag, Freitag 6—7 Uhr abends.

92. Mikroskopischer Kurs (I. für Anfänger in der n Q -p ,
ersten Hälfte, II. für Vorgerückte in der zweiten , - ^TßASSER>
Hälfte des Semesters)....................................................Dr. Zimmermann, P. e.

Dienstag bis Samstag 10—12 Uhr mit Ergänzungs
stunden.

93. Embryologischer Kurs..................................   . Dieselben.
Montag 10—12 Uhr mit Ergänzungsstunden.

94. Systematische Anatomie, II. Teil (Urogenitalappa
rat, Gefässystem, Haut- und Sinnesorgane) . . Dr. Zimmermann, P. e.

Täglich 8—9 Uhr.
95. Repetitorium der Anatomie............................. Derselbe.

Montag, Donnerstag 5—6 Uhr.
96. Repetitorium der Histologie und mikroskopischen

Anatomie.......................................................... Derselbe.
In den Herbstferien (Beginn: Montag den 20. Sep

tember, 10 Uhr).
97. Physiologie des Stoffwechsels..................................Dr. Kronecker, P. o.

Täglich 9—10 Uhr.
98. Physiolog. Uebungen (Bewegung und Empfindung) Derselbe.

Montag, Donnerstag 2*/2 — 5 Uhr.
99. Arbeiten im Hallerianum (für physiologisch Vor

gebildete) ................................................................ Derselbe.
Nach Erlaubnis des Direktors.

100. Physiologie der Sinnesorgane..................................Dr. Asher, P. e.
Montag 6—7, Dienstag 4—5 Uhr.

101. Ausgewählte Kapitel der allgemeinen Physiologie Derselbe.
Mittwoch 5—6 Uhr.

102. Repetitorium der Physiologie der Bewegung und
Empfindung................................... . Derselbe.

Dienstag, Freitag 5—6 Uhr.
103. Pharmakologie (inkl. Toxikologie)............................ Dr. Bürgi, P. o.

Montag bis Freitag 3—4 Uhr.

1
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104. Kurs im Herstellen von Arzneien . Dr. Bürgi, P. o.
Mittwoch 4— 6 U hr.

105. Medizinische Chemie......................................... Derselbe.
1-stündig.

106. Repetitorium der Pharmakologie .... Derselbe.
2-stündig.

107. Arbeiten im Laboratorium des medizin.-chem.
und pharmakologischen Institutes . Derselbe.

Ganz- und halbtägig.
108. Kursus der Bakteriologie........................................Dr. Kolle, P. o.

a) Theoretikum: Montag 5—7 Uhr.
b) Praktikum: Mittwoch 6—8, Donnerstag!—7 Uhr.

109. Kursus der hygienischen Untersuchungsmethoden Derselbe.
Mittwoch 11—1 Uhr.

110. Repetitor, der Hygiene (zusammen mit Dr. Heller) Derselbe.
Montag 7—9 Uhr abends..

111. Arbeiten im Laboratorium für Vorgeschrittene
über hygienische und bakteriologische 
Themata ..................................................... Derselbe.

Täglich 8—12, 2—6 Uhr.
112. Die Ehrlichsche Seitenkettentheorie und die

Immunitätslehre................................................... Dr. Heller, P. d.
2-stündig.

113. Schulhygiene............................................................... Dr. Vannod, P. d.
1- stündig.

114. Gerichtsärztliche Kasuistik mit praktischen
Uebungen............................................................... Dr. Howald, P. e.

2— 3-stündig.
115. Ausgewählte Kapitel aus der gerichtlichen Me

dizin und Unfallheilkunde............................. Derselbe.
2-stündig.

116. Allgemeine Pathologie............................................. Dr. Langhans, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—12^2 Uhr.

117. Mikroskopischer Kurs der patholog. Anatomie Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 2—4 Uhr.

118. Sektionskurs mit Demonstrationen .... Derselbe.
Montag, Mittwoch, Freitag 2—4 Uhr.

119. Repetitorinm der pathologischen Anatomie mit
Demonstrationen................................................... Dr. Wegelin, P. d.

Dienstag, Freitag 6—7 Uhr abends.
120. Medizinische Klinik und Poliklinik .... Dr. Sahli, P. o.

Täglich 972 — 11 Uhr.



11

121. Spezielle Pathologie und Therapie . . Dr. Sahli, P. o.
Mittwoch, Samstag 11—127a Uhr.

122. Physikalisch-diagnostischer Kurs, in Verbindung
mit Dr. Kottmann und Dr. Schorer .... Derselbe.

123. Pathologische Physiologie........................................Dr. Kottmann, P. d.
1- stündig.

124. Mikroskopisch-chemischer Untersuchungskurs . Dr. Deucher, P. d.
Mittwoch nachmittags.

125. Praktischer Kurs der Blut- nnd Magenunter
suchung ...............................................................Dr. Seiler, P. d.

2- stündig in der medizinischen Poliklinik.
126. Vorlesungen über Nierenkrankheiten ... Dr. Collon, P. d.

1—2 stündig.
127. Theoretische und praktische Hydrotherapie (mit

Demonstrationen an einigen Sonntagen in der
Wasserheilanstalt Beatenberg)..................................... Dr. Tschlenoff, P. d.

1— 2-stündig.
128. Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten . Dr. Stooss, P. e.

Montag 4—5, Mittwoch 8—972 Uhr.
129. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Kinder

krankheiten ..................................................... Derselbe.
Freitag 6—7 Uhr.

130. Chirurgische Klinik und Poliklinik .... Dr. Th. Kocher, P. 0.
Täglich 8—972 Uhr.

131. Chirurgischer Operationskurs (gemeinsam mit
Dr. A. Kocher, P. d.)............................................. Derselbe.

Montag, Donnerstag, Samstag 5—7 Uhr.
132. Allgemeine Chirurgie..............................................Dr. Tavel, P. e.

Mittwoch, Samstag 11—12 Uhr.
133. Chirurgisch-diagnostischer Kurs............................Dr. Niehans, P. t., Pd.

2- stündig.
134. Verbandkurs.......................................................... Derselbe.

2-stündig.
135. Allgemeine und Lokalanästhesie . .- . . Dr. Dumont, P. t., P. d.

1—2-stündig.
136. Die topographische Anatomie des lebenden

Körpers.....................................................................Dr. Arnd, P. d.
Dienstag, Freitag 7—8 Uhr.

137. Die Anästhesie in praktischen Uebungen . . Derselbe.
Vormittags. (Privatissime.)

138. Ausgewählte Kapitel der orthopädischen Chirurgie Derselbe.
Samstag 3—5 Uhr.
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139. Chirurgisch-propaedeutische Klinik .... Dr. A. Kocher, P. d.
2-stündig.

140. Chirurgischer Operationskurs (gemeinsam mit
Professor Th. Kocher.)............................................. Derselbe.

Montag, Donnerstag, Samstag 5—7 Uhr.
141. Chirurgischer Operationskurs: Repetitorium und

Examinatorium............................................... Derselbe.
1- stündig.

142. Repetitorium und Examinatorium der speziellen
Chirurgie..........................................................  Dr. de Quervain, P. t, P.d.

2- stündig.
143. Unfallheilkunde......................................................... Dr. Steinmann, P. d.

l-stündig.
144. Repetitorium der Chirurgie............................. Derselbe.

l1/2-stündig.
145. Bestimmung der Arbeits- und Erwerbsfähigkeit

nach Verletzungen............................................. Dr. Büeler, P. d.
1-stündig.

146. Massage, Mechauotherapie mit praktischen
Uebungen.......................................................... Derselbe.

1- stündig.
147. Kurs der Cystoskopie..............................................Dr. Wildbolz, P. d.

2- stündig (privatissime).
148. Diagnostik und Therapie der Krankheiten der

Harnorgane (mit praktischen Uebungen) . Derselbe.
1- stündig (privatissime).

149. Geburtshülflich-gymekologische Klinik und Poli
klinik .....................................................................Dr. P. Müller, P. o.

Täglich 6x/2—8 Uhr morgens.
150. Geburtshülflicher Operationskurs .... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch, Freitag 4—6 Uhr.
151. Geburtshilflich - gynäkologische Besprechungen Derselbe.

Einmal wöchentlich (publice).
152. Geburtshilflich - diagnostischer Kurs (durch die

klinischen Assistenzärzte)....................................... Derselbe.
153. Propaedeutische Vorlesungen iber Geburtshülfe

und Gynäkologie.............................................. Derselbe.
Dienstag, Mittwoch, Freitag 6—7 Uhr.

154. Repetitorium der Geburtshilfe............................ Dr. Dick, P. d.
2- stündig.

155. Repetitorium der Geburtshülfe und Gynaekologie Dr. Guggisberg, P. d.
2-stündig.

156. Symptomatologie und Therapie des engen Beckens Derselbe.
1-stündig.
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157. Ausgewählte Abschnitte aus der Geburtshülfe und
Gynäkologie.........................................................Dr. Conrad, P. d.

2-stündig.
158. Ophthalmologische Klinik und Poliklinik Dr. Siegrist, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag 11—1 Uhr.
159. Augenspiegelkurs für Vorgerücktere .... Derselbe.

Freitag, Samstag 11—12 Uhr.
160. Augenspiegelkurs für Anfänger....................... Derselbe.

Mittwoch, Freitag 3—4 Uhr.
161. Augenspiegelkurs................................................... Dr. Emmert, P. t., P. d.

Montag, Freitag 11—12^2 Uhr.
162. Theoretische Augenheilkunde............................. Derselbe.

Donnerstag 9—10 Uhr.
163. Praktische Uebungen in der Diagnostik der Augen

krankheiten .................................................... Derselbe.
Mittwoch, Samstag 11—12‘/2 Uhr.

164. Augenärztliche Untersuchungsmethode . . . Dr. Hegg, P. d.
2-stündig.

165. Klinik der Krankheiten des Halses, der Ohren
und der Nase......................................................... Dr. Lüscher, P. e.

Dienstag, Donnerstag 2—4 Uhr.
166. Kurs der Laryngologie, Otologie und Rhinologie

mit praktischen Uebungen............................. Derselbe.
2-stündig.

167. Beziehungen der Augen- und Nasenkrankheiten Derselbe.
l-stündig.

168. Ethik des ärztl. Standes, Berufs- u. Standesfragen Derselbe.
1- stündig.

169. Ohrenheilkunde......................................................... Dr. Dutoit, P. d.
2- stündig.

170. Praktisch-theoretischer Kurs der Laryngoskopie,
Rhinoskopie und Otoskopie............................Dr. Lindt, P.*t.,  P. d.

2-stündig. Mittwoch abends 8—9 Uhr, event. nach
mittags nach Vereinbarung.

171. Klinik und Poliklinik der Ohren-, Nasen- und
Halskrankheiten .... .... Derselbe.

Dienstag und event. Donnerstag 2—3T/2 Uhr.
172. Ohrenheilkunde......................................................... Dr. Schönemann, P. t, P. d.

2-stündig.
173. Psychiatrische Klinik............................................. Dr. v. Speyr, P. o.

Samstag 2—4 in der Waldau, Mittwoch 8—10 Uhr
in der Insel.
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174. Gerichtliche Psychiatrie........................................Dr. Walker, P. d.
2-stündig.

175. Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten . Dr. Jadassohn, P. o.
Mittwoch 91/2—11, Freitag 11 —121/2 Uhr.

176. Pathologie und Therapie der Syphilis . . . Derselbe.
2-stündig.

177. Klinische Visite..................................................... Derselbe.
l-stündig.

178. Dermatologisch-histologische Untersuchungsme
thoden (Praktischer Kurs)......................................Dr. Schwenter, P. d.

(im Privatlaboratorium, privatissime) 1—2 stündig.
179. Die Beeinflussung der Haut durch Röntgen

strahlen und Quarzlampenlicht, mit Berück
sichtigung der Therapie............................. Derselbe,

l-stündig.
180. Praktischer Röntgenkurs................................... Derselbe.

1—2 stündig, beschränkte Teilnehmerzahl (im pri
vaten Strahlenkabinet).

181. Ausgewählte Kapitel aus der Dermatologie mit
Demonstrationen................................................... Frau Dr. Schwenter, P. d.

1-stündig.
182. Pharmazeutische und gerichtliche Chemie (orga

nische Chemie, aromatische Reihe) .... Dr. Tschirch, P. o. 
Montag, Dienstag, Freitag, Samstag 8—9 Uhr.

183. Mikroskopische Uebungen mit Rücksicht auf Drogen,
Nahrungs- und Genussmittel................................ Derselbe.

Mittwoch, Donnerstag 7—9 Uhr.
184. Pharmakognosie............................. ... Derselbe.

Montag bis Donnerstag 11—12 Uhr.
185. Arbeiten im chemischen und mikroskopischen

Laboratorium des pharmazeut. Institutes Derselbe.
Täglich, Halbpraktikum nur nach Vereinbarung mit

dem Direktor.
186. Methoden der gerichtlichen Chemie .... Dr. Oesterle, P. e.

Freitag 7 — 8 Uhr.
187. MikroskopischeDiagnose offlzinellerPflanzenpulver Derselbe.

Freitag 2—3 Uhr.
188. Repetitorium der Pharmakochemie . . Derselbe.

Samstag 7—8 Uhr.
189. Angewandte Pflanzenanatomie. . . . . Dr. Tunmann, P. d.

Samstag 9—10 Uhr.
190. Repetitorium der Pharmakognosie . . .. Derselbe.

Montag 5—6 Uhr.
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191. Zahnärztlich-diagnostischer Kurs mit Uebungen
im Extrahieren...............................................Dr. Schürch, P. d.

3-stündig.
192. Krankheiten der Zähne, I. Teil (Karies) . . Derselbe.

2-stündig.

' , ... ■ ■ I

V. Veterinär-medizinische Fakultät.
193. Histologie................................................................ Dr. Rubeli, P. o.

Mittwoch, Samstag 11—12 Uhr.
194. Embryologie.......................................................... Derselbe.

Täglich 8—9 Uhr.
195. Repetitorium.......................................................... Derselbe.

2-stündig.
196. Mikroskopischer Kurs für Anfänger ... Derselbe.

Dienstag, Freitag 2—4 Uhr.
197. Mikroskopischer Kurs für Vorgerücktere Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10—12 Uhr.
198. Arbeiten im veterinär-anatomischen Institut . Derselbe.

Halb- und ganztägig.
199. Histologisch - experimentelle Untersuchungsme

thoden ................................................................Dr. Freytag, P. d.
Privatisime, jedoch nur nach vorheriger Anmeldung.

200. Ausgewählte Kapitel der Anatomie .... Dr. Burgi, P. d.
2- stündig.

201. Topographisch-chirurgische Anatomie mit prakt.
Uebungen............................. .... Derselbe.

3- stündig.
202. * Allgemeine Pathologie...................................Dr. Guillebeau, P. o.

Täglich 7—8 Uhr morgens.
203. * Sektiouskurs..................................................... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch, Freitag 3—4 Uhr.
204. * Bakteriologisches Praktikum....................... Derselbe.

Montag, Donnerstag 3—6 Uhr.
205. Arbeiten im veterinär-pathologischen Institut . Derselbe.

Täglich.
206. Veterinär-medizinische Klinik............................. Dr. Noyer, P. o.

Täglich 10—12 Uhr.
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207. Spezielle Pathologie und Therapie der Haustiere Dr. Noyer, P. o.
Montag bis Donnerstag 8—9 Uhr.

208. Klinische Untersuchungsmethoden . . . . Derselbe.
Freitag, Samstag 7—9 Uhr.

209. Arzneimittellehre. ............................................... Derselbe.
Montag bis Freitag 2—3 Uhr.

210. Sattel- und Geschirrkunde................................... Derselbe.
Dienstag 5—6 Uhr.

211. Chirurgie der Haustiere (allgemeiner Teil) . . Dr. Schwendimann, P. o.
Montag, Dienstag, Mittwoch 9—10 Uhr.

212. Operationslehre..................................................... Derselbe.
Donnerstag, Freitag, Samstag 9—10 Uhr.

213. Veterinär-chirurgische Klinik............................. Derselbe.
Täglich 10—12 Uhr.

214. Augenspiegelkurs..................................................... Derselbe.
Dienstag 4—5 Uhr.

215. Ambulatorische Klinik.........................................Dr. Hess, P. o.
Täglich 2—7 Uhr.

216. Geburtshülfe ........................................................... Derselbe.
Montag, Dienstag 7—8 Uhr.

217. Ausgewählte Kapitel aus der Bujatrik . . . Derselbe.
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7—8 Uhr.

218. Allgemeine Zootechnik.........................................Dr. Duerst, P. e.
Mittwoch, Freitag 4—5 Uhr.

219. Hygiene, I. Teil..................................................... Derselbe.
Mittwoch, Freitag 5—6 Uhr.

220. Beurteilung des Pferdes................................... Derselbe.
Donnerstag, Freitag 8—9, Samstag 2—4 Uhr.

221. Gerichtliche Tiermedizin................................... Derselbe.
Donnerstag 6—7, Samstag 8—9 Uhr.

222. Praktikum für Vorgerückte............................. Derselbe.
Täglich 8—12, 2 — 6 Uhr.

223. Einführung in die praktische Fleischbeschau . Ræber, Lektor.
Samstag 8—9 Uhr.
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VI. Philosophische Fakultät.
I. Abteilung.

224. * Logik und Erkenntnistheorie..................................Dr. Stein, P. o.
Donnerstag 5—7 Uhr.

225. * Geschichte der griechischen und römischen
Philosophie..................................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 5—6 Uhr.
226. *Die  Philosophen der französischen Revolution

(Enzyklopädisten)................................................... Derselbe.
Dienstag 6—7 Uhr (publice und gratis).

227. Philosophisches Seminar:
a) Vorträge.
b) Heraklit ed. Diels......................................... Derselbe.
Mittwoch 3—5 Uhr.

228. Psychologie des Gefühls- und Willenslebens Dr. Dürr, P. o.
Dienstag, Donnerstag 11—12 Uhr.

229. Kurs zur Einführung in die experimentelle
Psychologie..................................................... Derselbe.

Freitag 10—12 Uhr.
230. Ueber das Verhältnis von «Leib und Seele» . Derselbe.

Mittwoch 11—12 Uhr.
231. Systematische Pädagogik, I. Teil....................... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7—8 Uhr.
232. Anleitung zu selbständigen psychologischenUnter-

suchungen.......................................................... Derselbe.
Nach Bedürfnis.

233. Die Erkenntnislehre in ihren Beziehungen zur
Metaphysik.........................................................Fri. Dr. Tumarkin, P. t., P. d.

Montag 6—7 Uhr.
234. * Die ästhetischen Theorien d. XVIII. Jahrhunderts Dieselbe.

Freitag 6—7 Uhr.
235. Philosophische Interpretationsübungen : Hume Dieselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
236. * Les Méthodes scientifiques et la Philosophie de

l’Action...............................................................Dr. Leclère, P. d.
Mittwoch 10—11 Uhr.

237. *La  Philosophie française au XVIIe siècle et
l’Esprit moderne............................................... Derselbe.

Mittwoch 5 — 6 Uhr (publice et gratis).
238. * Sanskrit für Anfänger oder Vorgerückte . . Dr. Müller-Hess, P. o.

Montag, Donnerstag 11—12 Uhr.
2
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239. Ausgewählte Hymnen des Rigveda .... Dr. Müller-Hess, P. o.
2-stündig.

240. Grammatik der hebräischen Sprache . . . Dr. Marti, P. o.
2-stündig.

241. Lektüre eines syrischen Schriftstellers . . Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 9—10 Uhr.

242. Arabische Lektüre............................................... Derselbe.
Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.

243. * Geschichte Israels............................................... Derselbe.
Dienstag bis Freitag 8—9 Uhr.

244. Plutarch, Caesar (im philologischen Seminar) . . Dr. Haag, P. o.
Mittwoch, Samstag 11—12 Uhr.

245. Plautus, Pseudolus............................................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 10—11 Uhr.

246. Vergleichende Formenlehre des Lateinischen . Derselbe.
Montag, Mittwoch, Donnerstag 10—11 Uhr.

247. * Geschichte der Pädagogik im 16. u. 17. Jahrh. Derselbe.
2-stündig.

248. Geschichte der griechischen Literatur, I. Teil . Dr. Sohulthess, P. o.
Dienstag, Mittwoch, Freitag 7—8 Uhr.

Philologisches Seminar:
249. a) Bellum Alexandrinum und Bellum Africanum Derselbe.

Montag 5—7 Uhr.
250. b) Lateinische Stilübungen................................... Derselbe.

Donnerstag 7—9 Uhr.
251. Kursorische Lektüre platonischer Dialoge . . Derselbe.

2-stündig.
252. Kursorische Lektüre eines lateinischen Schrift

stellers ................................................................ Derselbe.
2-stündig.

253. * Geschichte der deutschen Literatur von ihren An
fängen bis ins 13. Jahrhundert...............................Dr. Vetter, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7—8 Uhr morgens.
254. * Mittelhochdeutsch mit Uebungen (Bachmanns

Mittelhochdeutsches Lesebuch).......................... Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 8—9 Uhr.

255. Altniederdeutsch: Heliand und Genesis (Aus
gabe von Behaghel)............................................. Derselbe.

2-stündig.
256. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung: Ge

dichte Walthers von der Vogelweide, Arbeiten 
und Uebungen.......................................................... Derselbe.

Donnerstag 5—7 Uhr.

■

r r > r x /



i9

257. * Uebungen im deutschen Aufsatz und Stil . . Dr. Vetter, P. o.
2-stündig.

258. * Geschichte der mittelhochdeutschen Literatur II Dr. Singer, P. o.
2-stündig.

259. Germanische Lautlehre, I. Teil....................... Derselbe.
2-stündig.

260. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung . . Derselbe.
2-stündig.

261. Mittelhochdeutsche Uebungen für Vorgerückte . Derselbe.
2-stündig.

262. * Geschichte der deutschen Literatur im 18. Jahr
hundert .......................................................... Dr. Maync, P. o.

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Samstag 11—12 Uhr.
263. * Geschichte der deutschen Literatur im Zeitalter

des Barock und Rococo (von Opitz bis auf
Gottsched)................................................................ Derselbe.

Dienstag, Freitag 11—12 Uhr.
264. Deutsches Seminar, nenere Abteilung . . . Derselbe.

Dienstag 6—8 Uhr (privatissime et gratis).
265. Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten . . Derselbe.

2—3-stündig (privatissime et gratis).
266. * Geschichte der englischen Literatur im 17. und

18. Jahrhundert...............................................Dr. Müller-Hess, P. o.
Montag, Freitag 6—7 Uhr.

267. * Ausgewählte Kapitel der englischen Syntax . Derselbe.
Dienstag 5—6 Uhr.

Im englischen Seminar:
268. a) Altenglische Uebungen nach Morris und Skeat,

Teil I................................................................ Derselbe.
Montag, Freitag 5—6 Uhr.

269. *b)  Neuenglische Uebungen............................. Derselbe.
Samstag 11—12 Uhr.

270. Repetitorium der englischen Literaturge
schichte .......................................................... Derselbe.

Samstag 10—11 Uhr.
271. Einführung in die englische Sprache . . . Künzler, P. t., P.d.

Donnerstag 11—12, Samstag 10—12 Uhr.
272. Englische Grammatik (Fortsetzung), Uebungen im

Uebersetzen ins Englische............................. Derselbe.
Freitag 11—12 Uhr.

273. Lektüre und Erklärung mod. engl. Schriftsteller;
Synonymen..................................................... Derselbe.

Mittwoch 2—4 Uhr.
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274. * Italienische Literaturgeschichte: Renaissance Dr. Jaberg, P. o.
Dienstag, Donnerstag 10—11 Uhr.

275. * Italienische Lektüre: Goldoni................................ Derselbe.
Samstag 10—11 Uhr.

Romanisches Seminar:
276. Italienische Uebungen (historische Grammatik) . Derselbe.

Mittwoch 3—5 Uhr.
277. Provenzalische Lektüre: Flamenca, Ed. P. Meyer Derselbe.

Montag, Freitag 10—11 Uhr.
278. Cours supérieur de langue française: Etymologies

et Synonymes.....................................................Dr. Michaud, P. o.
Lundi, mercredi 9—10 h.

279. Explication d’auteurs français....................... Le même.
Mardi, vendredi 9—10 h.

280. Rhétorique et Versification (2B partie) ... Le même.
Jeudi 9—10 h.

281. * Histoire de la littérature française au 17e siècle Le même.
Samedi 8—10 h.

282. Séminaire de français moderne: Répétition et
exercices.......................................................... Le même.

Mercredi 10—11 h.
283. Formenlehre der italienischen Sprache mit

Uebungen, für Anfänger.......................................Niggli, P. t., P. d.
Freitag 6—8 Uhr.

284. Lektüre: Ein Lustspiel von Gherardi del Testa Derselbe.
Mittwoch 11 —12 Uhr.

285. La letteratura italiana nel settecento . . Derselbe.
2-stündig.

286. Lektüre des altfranzösischen Rolandsliedes . . Dr, Thormann, P. d.
2-stündig.

287. Antike Weltreisende: Hanno, Pytheas, Apollonius
von Tyana.................................................... Dr. Brunnhofer, P. t, P. d.

2-stündig.
288. Erster russischer Kurs: Einführung ins Rus

sische. Lektüre von Augenbergs russischem
Lesebuch.........................................................  . Derselbe.

2-stündig.
289. Deutsche Uebungen für Russen, Letten und

Bulgaren.......................................................... Derselbe.
2-stündig.

290. * Die Religionen Ostasiens : Brahmanismus, Buddhis
mus, Confucianismus, Taoismus, Sintoismus Derselbe.

l-stündig (publice und gratis).

■
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291. * Allgemeine Geschichte des Mittelalters . . . Dr. Woker, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

292. * Allgemeine Geschichte der neueren Zeit von der
Reformation bis zur französischen Revolution Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.
Historisches Seminar:

293. a) Abteilung für Quellenkunde und Arbeiten
nach den Quellen......................................... Derselbe.

Montag von 7 Uhr abends an.
294. b) Praktische pädagogische Abteilung . . . Derselbe.

Mittwoch von 7 Uhr abends an.
295. * Schweizergeschichte von 1291 — 1474 . . Dr. Tobler, P. o.

Montag, Dienstag 5—6 Uhr.
296. * Schweizergeschichte von 4 798—1815 . . . Derselbe.

Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.
297. * Quellenkunde der Schweizergeschichte (Forts.) Derselbe.

Freitag 7—9 Uhr morgens.
298. Schweizergeschichtliches Seminar: Kritische

Uebungen........................................................... Derselbe.
Samstag 8—10 Uhr (unentgeltlich).

299. Kulturgeschichte der Schweiz im 18. Jahrhundert Dr. v. Mülinen, P. e.
1- stündig.

300. Altertümer des historischen Museums . . . Derselbe.
2- stündig.

301. * Palaeographie......................................................... Dr. Türler, P. e.
2-stündig.

302. * Urkundenlesen..................................................... Derselbe.
2-stündig.

303. * Geschichte der deutschen Kunst, II. Teil:
Renaissance und neuere Zeit............................Dr. Weese, P. o.

Montag, Donnerstag 10—11 Uhr.
304. * Naturalismus und Stil. Eine Aesthetik der

Kunstgeschichte.................................................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 10—11 Uhr.

305. Exkursionen zum Studinm von Schweizer Ga
lerien und Denkmälern. Kurs für Vorgerückte Derselbe.

Dienstag, Freitag 5-—6 Uhr.
306. * Seminar. Im Anschluss an die Vorlesung über

Naturalismus und Stil............................................. Derselbe.
l1/2-stündig.

307. * Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten . . Derselbe.
2-stündig.
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308. Musikalische Formen.........................................Hess-Rüetschi,P.L,P. d.
Montag 3—4 Uhr.

309. Harmonielehre, I. Teil (für Anfänger).... Derselbe.
Dienstag 4—6 Uhr.

310. Harmonielehre, II. Teil, und Kontrapunkt (für
Vorgerückte)..................................................... Derselbe.

Mittwoch 10 — 12 Uhr.
311. Felix Mendelssohn-Bartholdy............................. Derselbe.

Freitag 4—6 Uhr.
312. Praktische Uebungen zur Einführung in die

Buchhaltung....................................................  Dr. Hedinger, Lektor.
2- stündig.

313. Buchhaltungssysteme und Buchhaltungsformen.
Die Buchhaltung bei den Handelsgesell
schaften .......................................................... Derselbe.

l-stündig.
314. Die Bankgeschäfte............................................... Derselbe.

1- stündig.

II. Abteilung.

315. Kugelfunktionen mit Repetitorium .... Dr. Graf, P. o.
3- stündig.

316. Besselsche Funktionen mit Repetitorium . . Derselbe.
3- stündig.

317. Differential- und Integralrechnung .... Derselbe.
2- stündig.

318. Differentialgleichungen......................................... Derselbe.
2-stündig.

319. Funktionentheorie............................................... Derselbe.
2-stündig.

320. Repetitorium der Mathematik............................. Derselbe.
4- stündig.

321. Renten- und Versicherungsrechnung .... Derselbe.
2-stündig.

322. Mathematisches Seminar in Verbindung mit Prof.
Dr. Gr. Huber.......................................................... Derselbe.

Dienstag 6—8 Uhr.
323. * Algebraische Analysis, I. Teil............................Dr. Ott, P. o.

Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.
324. * Differentialrechnung......................................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 3 — 4 Uhr,
■

■
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325. * Analytische Geometrie der Ebene, I. Teil. . Dr. Ott, P. o.
Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.

326. Sphärische Astronomie, II. Teil .... . Dr. G. Huber, P. o.
Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.

327. Analytische Geometrie des Raumes, mit Theorie
der Flächen zweiten Grades................................ Derselbe.

Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.
328. Theorie der Enveloppen und Brennlinien . Derselbe.

Mittwoch 11—12, Freitag 10—11 Uhr.
329. Mathematisches Seminar (geometrisch-astronomische

Richtung) in Verbindung mit Herrn Prof. Dr. Graf Derselbe.
Donnerstag 10—11 Uhr.

330. Elemente der darstellenden Geometrie . . Benteli, P. e.
Montag, Mittwoch, Freitag 7—8 Uhr, Donnerstag 
8—9 Uhr.

331. Praktische Geometrie. Meist Uebungen auf dem
Terrain................................................................ Derselbe.

Mittwoch 2—5 Uhr.
332. Zentralprojektion...............................................Dr. Crelier, P. d.

2-stündig.
333. Synthetische Geometrie: Die Flächen des 2. Grades Derselbe.

2-stündig.
334. Ueberlebensversicherung mit besonderer Rücksicht

auf die mathematischen Grundlagen der Witwen-
und Waisen Versicherung.......................................Dr. Moser, P. e.

Nach Uebereinkunft.
335. Mathemat.-versicherungswissenschaftl. Seminar . Derselbe.

1— 2 Stunden.
336. Variationsrechnnng...............................................Dr. Bohren, P. d.

2- stündig.
337. * Experimentalphysik, I. Teil (allgemeine Physik,

Akustik, Optik)..........................................................Dr. Forster, P. o.
Täglich 9—10 Uhr.

338. * Wärmelehre (Schluss) publice................................ Derselbe.
Montag 5—6 Uhr.

339. * Repetitorium der Physik . . .... Derselbe.
Mittwoch 6—7, Samstag 10—11 Uhr.

340. Physikalisches Praktikum................................... Derselbe.
a) für Vorgerückte: Nach Verabredung.
b) für Anfänger: Samstag 2—6 Uhr.

341. * Photographischer Kurs................................... Derselbe.
Mittwoch 3—5 Uhr.
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342. Analytische Mechanik..............................................Dr. Gruner, P. e.
3-stündig.

343. Uebungen zu der analytischen Mechanik . . Derselbe.
1- stündig.

344. Elektronentheorie, I. Teil................................... Derselbe.
2- stündig.

345. Vectoranalysis..................................................... Derselbe.
l-stündig.

346. Physikalisches Kolloquium............................. Derselbe.
An einem zu bestimmenden Abend.

347. Elektrotechnik, II. Teil........................................Dr. Blattner, P. d.
Dienstag 5—7 Uhr.

348. Electrochimie theoretique et pratique . . . Dr. Briner, P. d.
Lundi 5—7 h.

349. * Spezielle anorganische Chemie (Ausführung und

• •

Fortsetzung des Kollegs über Experimental
chemie für Chemiker).................................................. Dr. Friedheim, P. o.

Täglich (äusser Samstag) 8—9 Uhr.
350. * Qualitative u. quantitative Analyse (Metalloide) Derselbe.

Dienstag, Freitag 11—12 Uhr.
351. * Chemische Technologie der Brennstoffe und

landwirtschaftlichen Gewerbe (m. Exkursionen) Derselbe.
Donnerstag 4—51/a Uhr.

352. Anorganisch-chemisches Praktikum (Halbprak
tikum nur für Anfänger)................................... Derselbe.

Täglich (äusser Samstag) 8—12, 1—5 Uhr.
353. Analytisch-chemisches Praktikum für Mediziner Derselbe.

Montag und Donnerstag, oder Dienstag und Frei
tag 1—5 Uhr.

354. * Uebungen in der technischen Gasanalyse . . Derselbe.
Nach Verabredung.

355. Organische Chemie................................................... Dr. v. Kostanecki, P. o.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr, Freitag 6—7 Uhr.

356. Repetitorium der organischen Chemie . . . Derselbe.
Freitag 5—6 Uhr.

357. Organisch-chemisches Praktikum........................ Derselbe.
Täglich 8—12, 2—6 (Samstag 8—12) Uhr.

358. Einführung in die Chemie der organischen
Farbstoffe...............................................................Dr. Tambor, P. e.

Dienstag 6—7, Samstag 11—12 Uhr.
359. Repetitorium der Chemie der carbo- und hetero

zyklischen Verbindungen............................. Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr.
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360. Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie . Dr. Lampe, P. d.
l-stündig.

361. * Anorganisch-chemische Arbeiten im Privatlabo
ratorium ...............................................................Dr. Mai, P. t., P. d.

Nach Vereinbarung.
362. * Repetitorium der anorganischen Chemie . . Derselbe.

l-stündig.
363. * Kolloquium über qualitative Analyse . Derselbe.

1- stündig.
364. Kolloquium über Themata aus der anorganischen

Chemie.................................................................... Dr. Ephraim, P. d.
Mittwoch 43/* —6 Uhr.

365. Die modernen Grundlagen der Chemie, I. Teil Derselbe.
Dienstag 43/4—6 7*  Uhr.

366. Theoretische Einführung in die Laboratoriums
arbeiten über qualitative Analyse; für An
fänger ... ......................................... Derselbe.

Donnerstag 5—6 Uhr.
367. Chemie der Nahrungs- u. Genussmittel, I. Teil . Dr. Schaffer, P. e.

2- stündig.
368. Praktikum im Laboratorium für Lebensmittel

untersuchung .................................................... Derselbe.
Nach Vereinbarung.

369. Die Theorien der physikalischen Chemie in ihrer
Anwendung auf die Biologie............................Frl. Dr. Woker, P. d.

2-stündig.
370. Quellen und Entwicklung der Lehre von der

Reaktionsbeschleunigung durch Brennstoffe
(einschliesslich der induzierten Reaktionen) . . Dieselbe.

Montag, Donnerstag 7—8 Uhr.
371. * Botanik, II. Teil (Phanerogamen)...............................Dr. Fischer, P. o.

Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag 7—8 Uhr
morgens und Exkursionen Samstag nachmittags.

372. * Pharmazeutische Botanik................................... Derselbe.
Montag, Donnerstag 6—7 Uhr.

373. * Repetitorium der Botanik............................. Derselbe.
Dienstag 6—7 Uhr.

374. * Uebungen im Pflanzenbestimmen mit Erläute
rung der wichtigsten einheimischen Phanerogaraen-
familien ....................................................................... Derselbe.

Montag 3—5 Uhr.
375. Mikroskopischer Kurs für Anfänger, II. Kurs:

Anatomie und Morphologie der Phanerogamen Derselbe.
Freitag 3—5 Uhr.
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376. Arbeiten im botanischen Institut. Ganzpraktikum Dr. Fischer, P. o.
täglich (äusser Samstag nachmittag) von 8—12 
und 2—6 Uhr. — Halbpraktikum an festzu
stellenden Vormittagen.

377. Zoologie, II. Teil. Systematik der Chordonier
(Tunikaten und Vertebraten)................................Dr. Studer, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.
378. Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere . . Derselbe.

Montag bis Freitag 8—9 Uhr.
379. Zoologische Uebungen für Anfänger (mikros

kopischer Kurs)................................................... Derselbe.
3-stündig.

380. Zoologische Arbeiten im Laboratorium . . . Derselbe.
Ganz- und halbtägig.

381. Vertebraten der neuen Welt, speziell der neo
tropischen Region (Fortsetzung) .... Dr. Göldi, P. e.

1-stündig.
382. Die Tierwelt der Schweiz in der Gegenwart

und Vergangenheit......................................... Derselbe.
1-stündig, (publice, gratis).

383. Ausgewählte Kapitel aus der Bionomie der Tiere
(Fortsetzung).......................................................... Derselbe,

l-stündig.
384. Geologisch-mineralogische Uebungen .... Dr. Baltzer, P. o.

3 oder 6-stündig, Mittwoch, Freitag 2—5 Uhr. 
Doktoranden nach Verabredung.

385. Geologie................................... .... Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 8—9 Uhr.

386. Mineralogie.......................................................... Dr. Hugi, P. d.
Montag, Dienstag, Donnerstag 5—6 Uhr.

387. Mikroskopisch-petrographisches Praktikum . Derselbe.
Halbtägig.

388. * Allgemeine Erdkunde, I. Teil: Die Erde und
ihre Umwelt. Die feste Erdrinde und ihre Formen. 
Das Meer................................................................ Dr. Friederichsen, P. o.

Montag, Dienstag 2—3, Mittwoch 4—5 Uhr.
389. *Länderkunde  von Nord-Amerika....................... Derselbe.

Donnerstag 2—3, Freitag 2—3 und 5—6 Uhr.
390. Geographische Exkursionen............................. Derselbe.
391. Geographisches Kolloquium............................. Derselbe.

Mittwoch 5—7 Uhr.
392. Anleitung zu selbständigen Arbeiten . . Derselbe.

Täglich.
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393. Völkerkunde von Australien und Ozeanien . Dr. Zeller, P. d.
Donnerstag 5—6 Uhr.

394. Landes- und Volkskunde von Palästina . . . Derselbe.
Montag 5—6 Uhr.

395. Demonstrationen in der Ethnographischen Samm
lung des Histor. Museums............................. Derselbe.

Mittwoch 2—3 Uhr.

Lehramtsschule.

I. 1.

396. Systemat. Pädagogik auf experimentell-psycho
logischer Grundlage, I. Teil....................... Dr. Dürr, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7—8 Uhr abends.
397. Geschichte der deutschen Literatur von ihren

Anfängen bis ins 13. Jahrhundert . . . Dr. Vetter, P. o.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7—8 Uhr. vorm.

398 Mittelhochdeutsch mit Uebungen....................... Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 8—9 Uhr.

399. Grammaire française et exercices .... Bessire, Lektor.
Montag 7—9, Freitag 7—8 Uhr.

400. Explication d’auteurs français....................... Dr. Michaud, P. o.
Dienstag, Freitag 9—10 Uhr.

401. Einführung in die englische Sprache . . Künzler, P. t., P. d.
Donnerstag 11—12, Samstag 10—12 Uhr.

402. Formenlehre der italienischen Sprache mit
Uebungen, I. Teil.........................................Niggli, P. t., P. d.

Freitag 5—7 Uhr.
403. Lektüre: ein Lustspiel von Gherardi del Testa Derselbe.

Mittwoch 5—6 Uhr.
404. Allgemeine Geschichte des Mittelalters . . . Dr. Woker, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.
405. Schweizergeschichte von 1291—1477.... Dr. Tobler, P. o.

Montag, Dienstag 5—6 Uhr.
406. Allgemeine Erdkunde, I. Teil: Die Erde und

ihre Umwelt. Die feste Erdrinde und ihre
Formen. Das Meer.........................................Dr. Friederichsen, P. o.

Montag, Dienstag 2—3 Uhr, Mittwoch 4—5 Uhr.
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407. Turnen: Knabenturnen, 1. und 2. Turnjahr . . Widmer, Turnlehrer.
Mädchenturnen, 1. und 2. Turnjahr.

Montag, Donnerstag 6—7 Uhr.

I. 3.

408. Allgemeine Anatomie u. Psysiologie d. Menschen Dr. Vannod, P. d.
Montag 8—9, Dienstag, Freitag 9—10 Uhr.

409. Methodik der Sekundar-Schulfächer .... Dr. Fischer, Lektor.
Montag, Donnerstag 6—7 Uhr.

410. Lehrübungen in Schulklassen............................. Derselbe.
Nach Verabredung.

411. Geschichte d. deutschen Literatur im 18. Jahrh-
hundert.......................................................... Dr. Maync, P. o.

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Samstag 11—12 Uhr.
412. Uebungen im deutschen Aufsatz....................... Dr. Vetter, P. o.

2-stündig.
413. Grammaire française et exercices .... Bessire, Lektor.

Dienstag 8—9, Mittwoch, Donnerstag 7—8 Uhr.
414. Histoire de la littérature française au XVIIe siècle Dr. Michaud, P. o.

Samstag 8—10 Uhr.
415. Rhétorique et versification, 2e partie . . Derselbe.

Donnerstag 9—10 Uhr.
416. Englische Syntax mit Uebungen....................... Künzler, P. t., P. d.

Freitag 11—12 Uhr.
417. Lektüre und Erklärung moderner englischer

Schriftsteller..................................................... Derselbe.
Mittwoch, Freitag 8—9 Uhr.

418. Geschichte der italienischen Literatur . . . Dr. Jaberg, P. o.
Dienstag, Donnerstag 10—11 Uhr.

419. Italienische Lektüre: Goldoni....................... Derselbe.
Samstag 3 0—11 Uhr.

420. Allgemeine Geschichte der neueren Zeit . Dr. Woker, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.

421. Schweizergeschichte von 1798—1815 . . Dr. Tobler, P. o.
Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.

422. Länderkunde von Nord-Amerika....................... Dr. Friederichsen, P. o.
Donnerstag 2—3, Freitag 2—3 und 5—6 Uhr.

423. Turnen: Knabenturnen, 4. Turnjahr .... Widmer, Turnlehrer.
Mädchenturnen, 4. Schuljahr.

Dienstag, Freitag 6—7 Uhr.
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II. 1.

424. Pädagogik (vid. Sektion I)................................... Dr. Dürr, P. o.
425. Neuhochdeutsche Grammatik mit Uebungen . Dr. Tobler, P. o.

Dienstag 10—11 ühr.
426. Lektüre von Schriftstellern des 18. Jahrhunderts Derselbe.

Donnerstag 10—11, Samstag 11—12 Uhr.
427. Algebraische Analysis, I. Teil....................... Dr. Ott, P. o.

Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.
428. Goniometrie und ebene Trigonometrie . . . Derselbe.

Montag, Donnerstag 4—5 Uhr.
429. Mathematische Uebungen................................... Derselbe.

Mittwoch 11—12 Uhr.
430. Elemente der darstellenden Geometrie . . Benteli, P. e.

Montag, Mittwoch, Freitag 7—8, Donnerstag 8-9 Uhr.
431. Experimental-Physik, I. Teil (Allgemeine Physik,

Akustik, Optik)................................................... Dr. Forster, P. o.
Täglich 9—10 Uhr.

432. Mineralogie.......................................................... Dr. Hugi, P. d.
Montag, Dienstag, Donnerstag 6—7 Uhr.

433. Petrographie........................................................... Derselbe.
1-stündig.

434. Farbenlehre mit praktischen Uebungen . . Ritter, Zeichnenlehrer.
Dienstag 2—5 Uhr.

435. Naturzeichnen (Botanisches)....................................... Derselbe.
Dienstag 7—9 Uhr.

436. Freie Perspektive...............................................Dachselt, Zeiclmenlehrer.
Samstag 7—9 Uhr.

437. Turnen (vid. Sektion I).............................................Widmer, Turnlehrer.

II. 3.

438. Anatomie und Physiologie (vid. Sektion I) . . Dr. Vannod, P. d.
439. Methodik (vid. Sektion I).......................................Dr. Fischer, Lektor.
440. Uebungen im deutschen Aufsatz (vid. Sektion I) Dr. Vetter, P. o.
441. Differentialrechnung.....................................Dr. Ott, P. o.

Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.
442. Analytische Geometrie, I. Teil....................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
443. Mathematische Uebungen................................... Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
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444. Praktische Geometrie. Uebungen auf d. Terrain Benteli, P. e.
Mittwoch 2—5 Uhr.

445. Chemische Technologie der Brennstoffe und
landwirtschaftlichen Gewerbe....................... Dr. Friedheim, P. o.

Donnerstag 4—6 Uhr.
446. Botanik : Phanerogamen...................................Dr. Fischer, P. o.

Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag 7—8 Uhr.
447. Uebungen im Pflanzenbestimmen....................... Derselbe.

Montag 3—5 Uhr.
448. Systematische Zoologie der Chordonier (Tunicaten

und Wirbeltiere)................................................... Dr. Studer, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.

449. Spezielle Geologie (Erdgeschichte) und Paläon
tologie ................................................................ Dr. Baltzer, P. o.

Dienstag, Donnerstag, Freitag 8—9 Uhr.
450. Naturzeichnen (Zoologisches und Landschaft) . . Ritter, Zeichnenlehrer.

Donnerstag 2—4 Uhr.
451. Technisches Zeichnen.........................................Dachselt, Zeichnenlehrer.

Mittwoch 7—9 Uhr.
452. Wandtafelübungen:

a) Ornament, Mittwoch 10—11 Uhr . . . . Derselbe.
b) Skizzierübungen, Mittwoch 11—12 Uhr . . Ritter, Zeichnenlehrer.

453. Turnen (vid. Sektion I) ....... . Widmer, Turnlehrer.

I ’ T '
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STUND ELNTT»LA.Nir.*)

I. Evangelisch=theologische Fakultät. Sommer-Semester 4909,

stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
7—8 __________________Marti, Psalmen. Marti, Psalmen. Marti, Psalmen. Marti, Psalmen.

Hadorn, Lehre v. d. Steck, Römerbrief. Steck, Römerbrief. Steck, Römerbrief. Steck, Paulus in d.
g g letzten Dingen. Apostelgesch.

Marti, Gesch. Isr. Marti, Gesch. Isr. Marti, Gesch. Isr. Marti, Gesch. Isr. Lauterburg, Homil. 
________________________________ _______ _____________________________________________________________ Uebungen.

Steck,Hermeneutik. Steck, Hermeneutik. Steck, Allg. Relig.-Steck, Allg. Relig.-Steck, Allg. Relig.-Steck, Paulus in d. 
9_ IQ Geschichte, II.T1. Geschichte, II.T1. Geschichte, II.TI. Apostelgesch.

Lüdeniann, Dogma- Lüdemann, Dogma- Lüdemann, Dogma- Lüdemann, Dogma- Lauterburg, Homil. 
_____________________________ tik II.__________ tik II. tik II.__________ tik II. Uebungen.

Barth,Kirch.-Gesch. Barth,Kirch.-Gesch. Barth,Kirch.-Gesch. Barth, Kirch.-Gesch. Barth,Kirch.-Gesch. Lüdemann, Dogmat. 
IQ_ n Lauterburg, Pasto- Lauterburg, Pasto- Lauterburg, Pasto- Lauterburg, Christi. Uebungen.

raltheologie. raltheologie. raltheologie. Liebestätigkeit
________ _____________________________________________________________________________ der neuern Zeit.__________________

Barth, Johannes- Barth, Johannes- Hadorn, Gesch. der Barth, Johannes- Barth, Johannes- 
evangelium. evangelium. kirchl. Kunst in evangelium. evangelium.

11—12 der Schweiz.
Lüdemann,Dogmen- Lüdemann,Dogmen- Lüdemann, Dogmen- Lüdemann, Dogmen- Lüdemann, Dogmat. 

___________________________ geschickte I. geschickte I. geschichte I. geschichte I. Uebungen.
3—4_____________________Lauterburg, Homil. Ueb.

Hadorn, Lehre v. d. Barth, Kirehenhist.
4 _ 5 letzten Dingen. Uebungen.

Lauterburg, Homil.
________ _____________________________________ Uebungen.

Lauterburg, Kants Marti, Die poetisch. Barth, Kirehenhist.
5 _ ü Grundig, z. Meta- Stücke der hist. Uebungen.

physik d. Sitten. Bücher.
Haller, Amos.
Lauterburg, Kants Marti, Die poetisch, 

g_ Y Grundig, z. Meta- Stücke der hist.
physik d. Sitten. Bücher.

Haller, Amos.
*) Nur diejenigen Vorlesungen werden aufgenommen, für welche im Katalog eine bestimmte Zeit angegeben ist; 

Sezierübungen, Praktika etc. sind weggelassen.



IL Katholisch==theologische Fakultät. Sommer-Semester 4909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

7_g Herzog, Einleitg. in Herzog, Lekt. ausg. Herzog, Einleitg. in Herzog, Lekt. ausg. Herzog, Einleitg. in Herzog, Exegetisch-
d. Neue Testam. bibl. Abschnitte, d. Neue Testam. bibl. Abschnitte, d. Neue Testam. homilet. Ueb.

8_9 Herzog, Erklär, des Herzog, Erklär, des Herzog, Erklär, des Herzog, Erklär, des Herzog, Erklär, des Herzog, Exegetisch-
________ _ Lukasevangel. Lukasevangel. Lukasevangel. Lukasevangel._____ Lukasevangel. homilet. Ueb.

Thürlings, Ethik. Thürlings, Ethik. Thürlings, Dogmat. Thürlings, Dogmat. Woker, Kirchenge-
9— 10 Kunz, Allg. Einleit. schichte d. neue-

________ in d. Alte Te^t.____________________________________ ________________________________________ sten Zeit._______
Kunz, Gesch.Israels Thürlings, Dogmat. Thürlings, Lehre v. Thürlings, Lehre v. Thürlings, Rituelle Woker, Kirchenge-

10— 11 bis zum Exil. Uebungen. heil. Abendmahl, heil. Abendmahl. Uebungen. schichte d. neue
sten Zeit.

Kunz, Homiletik. Kunz, Gesch. Israels Kunz, Homiletik. Kunz, Gesch. Israels Kunz, Allg. Einleit. Michaud, Théologie
11— 12 bis zum Exil. bis zum Exil. in d. Alte Test. dogmat. et d’hist.

ecclésiastique._
Michaud, Théologie Michaud, Théologie Kunz, Katech. Ueb.

3— 4 dogmat.: Traité dogmat.: Traité
___________ de l’Eglise rom. de l’Eglise rom._________ __________________________ ___________________

Michaud, Théologie Thürlings, Liturg.- Michaud, Histoire de Michaud, Histoire de
4— 5 dogmat.: Traité musikwissensch. l’Eglise: Les sept l’Eglise: Les sept

______________________________de l’Eglise rom. Uebungen. conciles œcumén. conciles œcumén.__________________
Woker, Kirchenge-Thürlings, Liturg.-Woker, Kirchenge-Woker, Kirchenge-

5— 6 schichtl. Ueb. u. musikwissensch. schichte d. neue- schichte d. neue-
______________________________Repetitorium._____ Uebungen.______ sten Zeit. sten Zeit.__________________________

Woker., Kirchenge-
6— 7 schichtl. Ueb. u.

Repetitorium.

-CC



III. Juristische Fakultät. Sommer-Semester 4909.

stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg.Bundes- Hilty, Eidg. Bundes- 

__g staatsrecht II. staatsrecht II. staatsrecht II. staatsrecht II. staatsrecht II. staatsrecht II.
Blumenstein, Schw. Blumenstein, Schw. Blumenstein, Schw. Blumenstein, Schw.

Schuldbetreibgr. Schuldbetreibgr. Schuldbetreibgr. Schuldbetreibgr.
Lotmar, Pandekten: Lotmar. Pandekten: Lotmar, Pandekten: Lotmar,,Pandekten: Lotmar, Pandekten: Lotmar, Rom. Sem. 

------------- Familienrecht u. Familienrecht u. Familienrecht u. Familienrecht u. Familienrecht u.
Erbrecht. Erbrecht. Erbrecht. Erbrecht. Erbrecht.

8—9 Blumenstein, Bern. Blumenstein, Bern. Blumenstein, Prak- Blumenstein, Schw.
Verw.-Recht II. Verw.-Recht III. tikum. Schuldbetreibgr.

Rossel, Droit civil. Rossel, Droit civil. Thormann, Bundes- Thormann, Bundes-
_________________  zivilrechtspflege. Zivilrechtspflege.___________________
Thormann, Strafpr.- Thormann, Strafpr.- Thormann, Strafpr.- Thormann, Strafpr.- Thormann, Strafpr.- Lauterburg, Ausg. 

Recht mit gesch. Recht mit gesch. Recht mit gesch. Recht mit gesch. Recht mit gesch. Kapitel des bern.
Einleitung. Einleitung. Einleitung. Einleitung. Einleitung. u. eidg. Strafr.

9 IQ Gmür,Kirchenrecht. Lotmar, Gesch. der Gmür,Kirchenrecht. Gmiir,Kirchenrecht. Lotmar, Gesch. der Lotmar, Rom. Sem. 
röm. Rechtsquell. röm. Recbtsquell.

Rossel, Droit civil. Rossel, Droit civil. 
Blumenstein, Bern.

Verw.-Recht III. _______________________________________________________
Gmür, Deutsches Gmür, Deutsches Gmür, Deutsches Gmür, Deutsches Gmür, Deutsches Gmür, Prakt. Ueb. i. 

Privatrecht. Privatrecht. Privatrecht. Privatrecht. Privatrecht. Deutsch. Privatr.
10— 11 Huber, Zivilgesetzb. Huber, Zivilgesetzb. Huber, Handelsr. Huber, Zivilgesetzb. Huber, Handelsr.

Marcusen, Institut. Marcusen, Institut. Marcusen, Institut. Marcusen, Institut.
des röm. Privatr. des röm. Privatr. des röm. Privatr. des röm. Privatr.____________________________________

Huber, Zivilgesetzb. Huber, Zivilgesetzb. Huber, Handelsr. Huber, Zivilgesetzb. Huber, Handelsr.
11— 12 Marcusen, Institut.

des röm. Privatr. _________________
2_ 3 Oncken, Theoret. Oncken, Theoret. Oncken, Theoret. Oncken, Theoret- Oncken, Theoret.

Nationalökon. Nationalökon. Nationalökon. Nationalökon._____ Nationalökon._____________________
“ Hilty; Völkerrecht. Hilty, Völkerrecht. Hilty, Völkerrecht. Hilty, Völkerrecht. Hilty, Völkerrecht.

Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu 
selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in selbst. Arbeit, in

3—4 d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth. d. Sem.-Biblioth.
Reichesberg, Repet. Reichesberg, Geld-, Reichesberg, Einf. in Reicliesberg, Geld-, Reichesberg, Geld-,

d. Geschichte d. Kredit-, Bank- u. die Statistik. Kredit-, Bank- u. Kredit-, Bank- u. 
Nationalökon. Börsenwesen. Börsenwesen. Börsenwesen.



III. Juristische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Oncken, Anleit. zuOneken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu 
selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten.

Marcusen, Pandekt.- Marcusen, Pandekt.- Marcusen, Pandekt.- Rossel, Répétitions Rossel, Code fédéral 
Repetitorium u. Repetitorum u. Repetitorium u. de droit civil. des obligations.
Konversatorium. Konversatorium. Konversatorium. Huber, Uebungen.

4— 5 Guhl, Der Versiehe- Burckhardt, Prakt. Guhl, Der Versiche
rungsvertrag. Ueb. im Bundes- rungsvertrag.

Reichesberg, Repet. staatsrecht. Reichesberg, Einf. in
d. Geschichte d. die Statistik.
Nationalökon. Geiser, Bern. Staats

recht. _________________ ______
Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu Oncken, Anleit, zu 

selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten, selbst. Arbeiten.
Marcusen, Pandekt.- Marcusen, Pandekt.- Marcusen, Pandekt.- Rossel, Répétitions Rossel, Code fédéral 

Repetitorium u. Repetitorium u. Repetitorium u. de droit civil. des obligations.
Konversatorium. Konversatorium. Konversatorium.

5— 6 Röthlisberger,Press- Sieber, Repetit, des Sieber, Rep. d. eidg. Sieber, Repetit, des Sieber, Rep. d. eidg.
recht. Völkerrechts. Bundesstaats-R. Völkerrechts. Bundesstaats-R.

Thormann, Zivil- Burckhardt, Prakt. Thormann, Prakt. u. Huber, Uebungen.
prozess-Praktik. Ueb. im Bundes- Repet. d. deutsch,

staatsrecht. Strafr. im krim.
Seminar.________

Lauterburg, Ausg. Lauterburg,Konver- Lauterburg,Konver- Röthlisberger, Ver- 
Kapitel d. bern. satorium ü. bern. satorium ü. bern. lagsrecht,
u. eidg. Strafr. Strafr. u. Straf- Strafr. u. Straf

prozess. prozess.
Thormann, Zivil- Guhl, Schweizer, Thormann, Prakt. u. Oncken, Zeitfrag. d.

prozess-Praktik. Wasserrecht. Repet. d. deutsch, theoret. u. prakt.
6— 7 Reichesberg, Statist. Strafr. im krim. Nationalökonom.

Sem.: Anleit, zu Seminar. (6—772 Uhr.)
statist. Arbeiten. Steiger,Finanzhaus-
(6—8 Uhr.) halt von Bund u.

Kantone.
Lifschitz, Handels- Lifschitz, Einleit, in

Politik. d. Nationalökon.



IV. Medizinische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Müller, Geburtshlf'.- Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf!. Müller, Geburtshlf.- Müller, Geburtshlf.- 

672—8 gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik gynäkol. Klinik
___________ und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik.

Strasser, Embryol. Strasser, Embryol. Strasser, Embryol. Strasser, Histolog. Strasser, Histolog. Strasser, Histolog. 
Arnd, Die top. Anat. Tschirch, Mikrosk. Tsehirch, Mikrosk. Arnd, Die top. Anat.

7—8 der leb. Körper. Uebungen. Uebungen. der leb. Körper.
Oesterle, Method, d. Oesterle, Repet. der 

________ _______________________________________________________ _____________________ gerichtl. Chemie. Pharmakochem.
Zimmermann, Syst. Zimmermann, Syst. Zimmermann, Syst. Zimmermann, Syst. Zimmermann, Syst. Zimmermann, Syst.

Anatomie. Anatomie. Anatomie. Anatomie. Anatomie. Anatomie.
Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und 

g_9 bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata.
Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Mikrosk. Tschirch, Mikrosk. Tschirch, Pharm. u. Tschirch, Pharm. u. 

gerichtl. Chemie, gerichtl. Chemie. Uebungen. • Uebungen. gerichtl. Chemie, gerichtl. Chemie.
Lindt, Laryngosk.,

________ ______________________ ______________ Rhinosk., Otosk.
8—972 Stooss, Chir. Klinik Stooss, Chir. Klinik Stooss, Kl. u. Polikl. Stooss, Chir. Klinik Stooss, Chir. Klinik Stooss, Chir. Klinik 

________ und Poliklinik. und Poliklinik. d. Kinderkrankh. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik.
Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol" 

d. Stoffwechsels. d. Stoffwechsels. d. Stoffwechsels. d. Stoffwechsels. d. Stoffwechsels. d. Stoffwechsels.
9_10 Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und 

bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata.
Emmert, Theoret. Tnnmann, Angew.

________ Augenheilkunde. Pflanzenanatom.
Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik Sahli, Med. Klinik 

und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. und Poliklinik. 
972—11 Jadassohn, Klinik d.

Haut- und Ge-
________ __________________ schlechtskrankh.

Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer
mann, Embryol. mann, Mikroskop, mann, Mikroskop, mann, Mikroskop, mann, Mikroskop, mann, Mikroskop.

10—11 Kurs. Kurs. Kurs. Kurs. Kurs. Kurs.
Kolle. Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und 

bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata, bakter. Themata.



IV. Medizinische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer- Strasser u. Zimmer

mann, Ernbr. Krs. mann, Mikr. Kurs. mann, Mikr. Kurs, mann, Mikr. Kurs, mann, Mikr. Kurs, mann, Mikr. Kurs.
Kolle, Hygien. und Kolle, Hygien. und Rolle, Hygien. und Rolle, Hygien. und Rolle, Hygien. und Rolle, Hygien. und

11—12 bakter. Themata. bakter. Themata. bakter. Themata. bakter. Themata. bakter. Themata. bakter. Themata.
Tschirch, Pharma- Tschirch, Pharma- Tschirch, Pharma- Tschirch, Pharma- Siegrist, Augensp.- Siegrist, Augensp.- 

kognosie. kognosie. kognosie. kognosie. Kurs fürVorger. Kurs fürVorger.
___________________________ Tavel, Allg.Chirurg.________________________________________ Tavel, Allg.Chirurg.

Emmert, Augensp.- Emmert, Diagnostik Emmert, Augensp.- Emmert, Diagnostik
Kurs. d. Augenkrankh. Kurs. d. Augenkrankh.

Langhans, Allgem. Langhans, Allgem. Sahli, Spez. Pathol. Langhans, Allgem. Langhans, Allgem. Sahli, Spez. Pathol. 
11—12*/2  Pathologie. Pathologie. und Therapie. Pathologie. Pathologie. und Therapie.

I

Jadassohn, Klinik
d. Haut- und Gre- 
schlechtskrankh.

il_ < Siegrist, Ophtalmol. Siegrist, Ophtalmol. Kolle, Kurs. d. hyg. Siegrist, Ophtalmol.
__ ______ Klinik u. Polikl. Klinik u. Polikl. Unters.-Method. Klinik u. Polikl.____________________________________  

Langhans, Sektions- Langhans, Mikr. Ks. Langhans, Sektions- Langhans, Mikr. Ks. Langhans, Sektions-
Kurs. der pathol. Anat. Kurs. der pathol. Anat. Kurs.

Kolle, Hygien. und Löscher, Klinik der Löscher, Klinik der
2 g bakter. Themata. Krkh. d. Hals., d. Krkh. d. Hals., d.

Ohren u. d. Nase. Ohren u. d. Nase.
Oesterle, Mikr. Diag. 

offizin. Pflanzen
pulver.

Lindt, Kl. u. Polikl. ——
2—31/2 d. Ohren-, Nasen-

________  u. Halskrankh.  
91/ _5 Kronecker, Physiol. Kronecker, Physiol.

_____ Uebungen. ___ ______ _____________________________ Uebungen.___________________________________________
Börgi, Pharmakol. Börgi, Pharmakol. Börgi, Pharmakol. Börgi, Pharmakol. Börgi, Pharmakol. Arnd, Ausg. Kapitel 
Langhans, Sektions- Langhans, Mikr. Ks. Langhans, Sektions- Langhans, Mikr. Ks. Langhans, Sektions- der orthopädisch. 

Kurs. der pathol. Anat. Kurs. der pathol. Anat. Kurs. Chirurgie.
6 4 Kolle, Hygien. und Löscher, Klinik der Siegrist, Augensp.- Löscher, Klinik der Siegrist, Augensp.- 

bakter. Themata. Krkh. d. Hals., d. Kurs f. Anfänger. Krkh. d. Hals., d. Kurs f. Anfänger.
Ohren u. d. Nase. Ohren u. d. Nase.



IV. Medizinische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Kolle, Hygien. und Asher, Physiolog. d. Bürgi, Herstellen v. Kolle, Bakteriolog., Arnd, Ausg. Kapitel

bakter. Themata. Sinnesorgane. Arzneien. Praktikum. der orthopädisch.
4— 5 Stooss, Klin.u. Poli-Müller, Geburtshlfl. Müller, Geburtshlfl. Müller, Geburtshlfl. Chirurgie.

klinik d. Kinder- Operationskurs. Operationskurs. Operationskurs.
________  krankheiten. ____

Kolle, Bakteriolog., Asher, Repet. der Asher, Ausg. Kapit. Kolle, Bakteriolog., Asher, Repet. der 
Theoretikum. Physiolog. d. Be- d. allg. Physiol. Praktikum. Physiolog. d. Be

wegung und Em- Bürgi, Herstellen v. wegung und Em
pfindung. Arzneien. pfindung.

5— 6 Kocher P. d. u. Kocher Müller, Geburtshlfl. Müller, Geburtshlfl. Kocher P.d. u. Kocher Müller, Geburtshlfl. Kocher P. d. u. Kocher
P. o., Chirurgisch. Operationskurs. Operationskurs. P. o., Chirurgisch. Operationskurs. P. o., Chirurgisch. 
Operationskurs. Operationskurs. Operationskurs.

Tunmann, Repet. d.
__ Pharmakognosie._________________

Strasser, Topogr. Strasser, Topogr. Strasser, Topogr.
Anatomie. Anatomie. Anatomie.

Kolle, Bakteriolog., Kolle, Bakteriolog., Kolle, Bakteriolog.,
Theoretikum. Praktikum. Praktikum.

Kocher P. d. u. Kocher Müller, Geburtshülf. Müller, Geburtshülf. Kocher P. d. u. Kocher Müller, Geburtshülf. Kocher P. d. u. Kocher 
g_ >7 P. o., Chirurgisch, u. Gynäkologie. u. Gynäkologie. P. o., Chirurgisch, u. Gynäkologie. P. o., Chirurgisch.

Operationskurs. Operationskurs. Operationskurs.
Asher, Physiologie Wegelin, Repet. der Wegelin, Repet. der

d. Sinnesorgane. pathol.Anatomie. pathol.Anatomie.
Stooss, Ausg. Kap.

a. d. Gebiet der 
________ __________________________________________________________ Kinderkrankh.____________________

Y__ g Kolle, Repet. der Kolle, Bakteriolog.,
Hygiene._______ _____________________ Praktikum.______________

Q__ Q Kolle, Repet. der
Hygiene.



V. Veterinärmedizinische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden | Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Guillebeau, Allgem. Guillebeau, Allgem. Guillebeau, Allgem. Guillebeau, Allgem. Guillebeau, Allgem. Guillebeau, Allgem. 
Pathologie. Pathologie. Pathologie. Pathologie. Pathologie. Pathologie.

-,_ 3 Hess, Geburtshülfe. Hess, Geburtshülfe. Hess, Ausgew. Kap. Hess, Ausgew. Kap. Hess, Ausgew. Kap.
aus der Bujatrik. aus der Bujatrik. aus der Bujatrik.

Noyer, Klin. Unter- Noyer, Klin. Unter- 
________  such.-Methode. such.-Methode. 

Rubeli, Embryol. Rubeli, Embryol. Rubeli, Embryol. Rubeli, Embryol. Rubeli, Embryol. Rubeli, Embryol. 
Noyer, Spez.Path.u. Noyer, Spez.Path.u. Noyer, Spez.Path.u. Noyer, Spez.Path.u. Noyer, Klin. Unter- Noyer, Klin. Unter- 

Therap. d. Haust. Therap. d. Haust. Therap. d. Haust. Therap. d. Haust. such.-Methode. such.-Methode.
8 — 9 Duerst, Beurteilung Duerst, Beurteilung Duerst, Gerichtliche

des Pferdes. des Pferdes. Tiermedizin.
Ræber, Praktische 

Fleischbeschau.
o_ 10 Schwendimann, Chi- Schwendimann, Chi- Schwendimann, Chi- Schwendimann, Ope- Schwendimann, Ope- Schwendimann, Ope-

rurgie der Haust, rurgie der Haust, rurgie der Haust, rationslehre. rationslehre. rationslehre.
Noyer, Vet.-med. Kl. Noyer, Vet.-med. Kl. Noyer, Vet.-med. Kl. Noyer, Vet.-med.Kl. Noyer, Vet.-med.Kl. Noyer, Vet.-med. KI. 
Rubeli, Mikr. Kurs Rubeli, Mikr. Kurs Rubeli, Mikr. Kurs Rubeli, Mikr. Kurs

10— 12 f. Vorgerücktere, f. Vorgerücktere. f. Vorgerücktere, f. Vorgerücktere.
Scliwendimann, Vet - Schwendimann, Vet.- Schwendimann,Vet.- Schwendimann,Vet.- Schwendimann, Vet.- Schwendimann, Vet.- 

chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik. Chirurg. Klinik.
11— 12 Rubeli, Histologie.______________________________________ Rubeli, Histologie.

9  « Noyer,Arzneimittel- Noyer,Arzneimittel- Noyer,Arzneimittel- Noyer,Arzneimittel- Noyer,Arzneimittel-
z d lehre. lehre. lehre- lehre. lehre._______ ___________________
“ 7 Rubeli, Mikr. Kurs Rubeli, Mikr. Kurs Duerst, Beurteilung

4 für Anfänger. für Anfänger. des Pferdes.
2— 7 Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik. Hess, Amb. Klinik.
3- 4 Guillebeau, Sekt.-K. Guillebeau, Sekt.-K._________________ Guillebeau, Sekt.-K.__________________

Guillebeau, Bakter., Guillebeau, Bakter.,
ö 0 Praktikum.__________________________________________ Praktikum._____________________________________________

Schwendimann, Duerst, Allg. Zoo- Duerst, Allg. Zoo-
J Augenspiegelks. technik. _________a___________ technik.________ ________________

“ ~ Noyer, Sattel- und Dnerst, Hygiene I. Duerst, Hygiene I.
Geschirrkunde._____________________ ____ __ ________ ______ ______ ________________________

„ „ Duerst, Gerichtliche
‘ Tiermedizin.



VI. Philosophische Fakultät. Sommer-Semester 4909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Benteli, Elemente d. Benteli, Elemente d. Benteli, Elemente d. ~~

darst. Geometrie. darst. Geometrie. darst. Geometrie.
Vetter, Gesch. der Vetter, Gesch. der Vetter, Gesch. der Tobler, Quellenkde. 

n___g deutschen Liter, deutschen Liter, deutschen Liter, d. Schw.-Gesch.
Dürr, Syst. Pädag. I. Dürr, Syst. Pädag. I. Dürr, Syst. Pädag. I. 
Schulthess, Gesch. d. Schulthess, Gesch. d. Schulthess, Philolog. Schulthess, Gesch. d. 

griech. Literat. I. griech. Literat. I. Seminar. griech. Literat. I.
___________________________ Fischer, Botanik II.__________________ Fischer, Botanik II. Fischer, Botanik II. Fischer, Botanik II. 

Friedheim, Spezielle Friedheim, Spezielle Friedheim, Spezielle Friedheim, Spezielle Friedheim, Spezielle Michaud, Hist, de la 
anorgan. Chemie, anorgan. Chemie. anorgan. Chemie, anorgan. Chemie, anorgan. Chemie, lit. frang.au 17e sle. 

Marti, Geschichte Marti, Geschichte Marti, Geschichte Marti, Geschichte
Israels. Israels. Israels. Israels.

Vetter, Mittelhoch- Vetter, Mittelhoch- Tobler, Quellenkde. Tobler, Schweizer-
8—9 deutsch. deutsch. d. Schw.-Gesch. geschichtl. Sem.

Baltzer, Geologie. Baltzer, Geologie. Studer, Vergl. Anat.
Schulthess, Philolog. der Wirbeltiere.

Seminar.
Benteli, Elemente d. 

_________________________________________________________ darst. Geometrie.   
Forster, Experim.- Forster, Experim.- Forster, Experim.- Forster, Experim.- Forster, Experim.- Forster, Experim.- 

Physik. Physik. Physik. Physik. Physik.___________ Physik.
q_ 19 Marti, Lekt. e. syr. Marti, Arabische Marti, Lekt. e. syr. Marti, Arabische Tobler, Schweizer-

Schrifstellers. Lektüre. Schriftstellers. Lektüre. geschichtl. Sem.
Michand, Cours sup. Michaud, Explicat. Michaud, Cours sup. Michaud, Rhetor, et Michaud, Explicat. Michaud, Hist, de la 

de langue frang. d’auteurs franç. de langue frang. versification. d’auteurs franc. lit.frang.au 17esle.
~ Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Kostanecki, Organ. Künzler, Einführ, in 

Chemie. Chemie. Chemie. Chemie. Chemie. d. engl. Sprache.
Haag, Vgl.Forment Haag, PlautusPseu- Haag, Vgl. Forment Haag, Vgl. Forment Haag, Plautus Pseu- Forster, Repet. der 

des Lateinischen, dolus. des Lateinischen, des Lateinischen, dolus. Physik.
Jaberg, Provinzat Jaberg, Italienische Michaud, Sémin. de Jaberg, Italienische Jaberg, Provinzal. Jaberg, Italienische 

Lektüre. Literaturgesch. frangais mod. Literaturgesch. Lektüre. Lektüre.
10—11 Weese, Gesch. der Weese, Naturalis-Hess, Harmonie!. II Weese, Gesch. der Weese. Naturalis- Müller, Engl. Sem. : 

deutschen Kunst, mus und Stil. und Kontrapunkt deutschen Kunst, mus und Stil. Repet. der engl.
f. Vorgerückte. Huber u. Graf, Math. Huber, Theorie der Literaturgesch. 

Leclère, Les Méth. Seminar. Enveloppen und
scientifiques et la Brennlinien.

Tobler, Grammatik. Phil, de l’Action. Tobler, Lektüre. Dürr, Experiment.
Psychologie.

frang.au
lit.frang.au


VI. Philosophische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Mayne, Gesch. der Mayne, Gesch. der Mayne, Gesch. der Mayne, Gesch. der Mayne, Gesch. der Mayne, Gesch. der 

deutsch. Literat, deutsch. Literat, deutsch. Literat, deutsch. Literat, deutsch. Literat, deutsch. Literat
im 18. Jahrh. i. Zeitalter d. Ba- im 18. Jahrh. im 18. Jahrh. i. Zeitalter d. Ba- im 18. Jahrh.

rock und Rococo. rock und Rococo.
Dürr, Psychologie Dürr, Ueber d. Ver-Dürr, Psychologie Dürr, Experiment. Tainbor, Chemie d. 

des Gefühls- und hältnis von Leib des Gefühls- und Psychologie. organ.Farbstoffe.
■Willenslebens. und Seele. Willenslebens.

11—12 studer> Zoologie II, Studer, Zoologie II, Haag, Plutarch, Studer, Zoologie II, Studer, Zoologie II, Haag, Plutarch,
Syst. d. Chordon. Syst. d. Chordon. Ceesar. Syst. d. Chordon. Syst. d. Chordon. Ceesar.

Huber, Analyt. Geo- Huber, Theorie der Huber, Analyt.Geo- Huber, Analyt. Geo- Tobler, Lektüre, 
metrie d. Raum. Enveloppen und metrie d. Raum, metrie d. Ra,um.

Müller, Sanskrit f. Friedheim,Qualit.u. Brennlinien. Müller, Sanskrit f. Friedheim, Qualit.u. Müller, Engi. Sem.: 
Anf. oderVorger. quantit. Analyse. Hess, Harmoniel. II Anf. oderVorger. quantit. Analyse. Neuengi. Ueb.

und Kontrapunkt Künzler, Einführ, in Künzler, Englische Künzler, Einführ, in 
f. Vorgerückte. d. engl. Sprache. Gramm., Uebers. d. engl. Sprache. 

________ Niggli, Lektüre.____________________ ins Englische._____________________  
Friederichsen, Allg. Friederichsen, Allg. Künzler, Lektüre u. Friederichsen, Län- Friederichsen, Län- Forster, Physikal. 

Erdkunde I. Erdkunde I. Erklärung mod. derkde. v. Nord- derkde. v. Nord- Praktikum.
englisch. Schrift- amerika. amerika.
steiler.

2—3 Benteli, Prakt. Geo
metrie.

Zeller, Demonstrat.
in der Ethmogr.

_______ Sammlung. ________ _____________________________________  
Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch. Stein, Philosoph. Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch.

d. Mittelalters. d. Mittelalters. Seminar. d. Mittelalters. d. Mittelalters.
Ott, Algebraische Ott, Differential- Jaberg, Rom. Sem.: Ott, Algebraische Ott, Differential- 

Analysis I. rechnung. Italienische Ueb. Analyis I. rechnung.
Fischer, Uebg. im Benteli, Praktische Fischer, Mikr. Kurs

o__a Pflanzenbestimm. Geometrie. für Anfänger.
Hess, Musikalische Forster, Photogr. Forster, Physikal.

Formen. Kurs. Praktikum.
Künzler, Lektüre u.

Erklärung mod.
englisch. Schrift
steller.



VI. Philosophische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

2_ 5 Baltzer, Geologisch- Baltzer, Geologisch-
_______ ________________________________________ mineral. Uebung. mineral. Uebung.

Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch. Stein, Philos. Sem. Woker, Allg. Gesch. Woker, Allg. Gesch.
der neueren Zeit der neueren Zeit Jaberg, Rom. Sem. : der neueren Zeit der neueren Zeit
von der Reform, von der Reform. Italienische Ueb. von der Reform, von der Reform,
bis zur französ. biz zur französ. Benteli, Praktische bis zur französ. bis zur französ.
Revolution. Revolution. Geometrie. Revolution. Revolution.

4— 5 Hess, Harmoniel. I, Friederichsen, Allg. Hess, Fel. Mendels-
für Anfänger. Erdkunde I. sohn-Bartholdy.

Ott, Analyt. Geom. Forster, Photogr. Ott, Analyt. Geom. Forster, Physikal.
der Ebene I. Kurs. der Ebene I. Praktikum.

Fischer, Uebung. im Fischer, Mikr. Kurs
___ ____  Pflanzenbestim.____________________________________ für Anfänger.

a _ K i /„ Friedheim, Chem
1____________________________________________________________ Technologie.________________________________ ________

4.3/. oi/, Ephraim, Die mod. Ephraim, Kolloq. u.
' '________ Grundl. d. Chem.I. anorgan. Chemie.

Stein, Gesch. der Blattner, Elektro- Stein, Gesch. der Stein, Logik u. Er- Stein, Gesch. der 
griech. und röm. technik II. griech. und röm. kenntnistheorie. griech. und röm.
Philosophie. Philosophie. Philosophie.

Tobler, Schweizer- Tobler, Schweizer- Tobler, Schweizer- Tobler, Schweizer- Kostanecki, Repet.
Gesch. 1291-1474. Gesch. 1291-1474. Gesch. 1798-1815. Gesch. 1798-1815. d. organ. Chemie.

Müller, Engi. Sem.: MüUer, Ausg. Kap. Vetter, Deutsches Müller, Engi. Sem.:
Altengl. Ueb. der engl. Syntax. Seminar. Altengi. Ueb.

Schulthess, Philol. Huber, Sphärische Huber, Sphärische
Seminar. Astronomie II. Astronomie II.

5— 6 Friederichsen, Geog. Ephraim, Laborato- Friederichsen, Län-
Kolloquium. riumsarbeit. über derkde. v. Nord-

qualit. Analyse. amerika.
Zeller,Land.-Volks-Hess, Harmoniel. I, Leclère, La Philos. Zeller,Völkerkunde Hess, Fel. Mendels

kunde v. Paläst. für Anfänger. franç. au XVIIe von Australien u. sohn-Bartholdy.
Forster, Wärmel. Weese, Schw. Gale- siècle et l’esprit Ozeanien. Weese, Schw. Gale- Forster, Physikal.

rien und Denk- moderne. rien und Denk- Praktikum,
mäler. rnäler.

Hugi, Mineralogie. Hugi, Mineralogie. Hugi, Mineralogie.
Briner, Elektro-

chimie.



\ • *

VI. Philosophische Fakultät. Sommer-Semester 1909.

Stunden Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

Tumarkin, Die Er- Stein, Die Philos. Tumarkin, Philos. Stein, Logik u. Er- Tumarkin, Die ästh. 
kenntnislehre in der französischen Interpretations- kenntnistheorie. Theor. d. XVIII.
ihr. Beziehungen Revolution. Übungen. Jahrhunderts,
zur Metaphysik.

Schulthess, Philol. Mayne, Deutsches Forster, Repet. der Vetter, Deutsches Niggli, Formenl. 
Seminar. Seminar. Physik. Seminar. d. ital. Sprache.

Fischer, Pharmaz. Fischer, Repet. der Friederichsen, Geog. Fischer, Pharmaz.
6— 7 Botanik. Botanik. Kolloquium. Botanik.

Frl. Woker, Reak- Tambor, Chemie d. Tambor, Repet. der Frl. Woker, Reak- 
tionsbeschleunig. organ.Farbstoffe. Chemie d. carbo- tionsbeschleunig. 
d. Brennstoffe. Graf, Mathern. Sem. und heteorozykl. d. Brennstoffe.

Müller, Gesch. der Blattner, Elektro- Verbindungen. Müller, Gesch. der
engl. Literat, im technik II. engl. Literat, im
17. u. 18. Jahrh. 17. u. 18. Jahrh.

Briner, Elektro- 
chimie. ________

Woker, Historisches Mayne, Deutsches Woker, Historisches Niggli, Formenl.
7— 8 Seminar. Seminar. Seminar. d. ital. Sprache.

Graf, Mathern. Sem.



Studienpläne für alle Fakultäten, sowie für die Lehramtsschule und Kandidaten der 
Journalistik, ferner die Reglemente für das theologische Seminar, für die juristischen Seminare 
(romanistisches, germanistisches, kriminalistisches Seminar, Seminar für Volkswirtschaft und 
Konsularwesen, statistisches Seminar) und für die Seminare der philosophischen Fakultät (histo
risches, philologisches, romanisches, englisches, deutsches, philosophisches, mathematisches und 
mathematisch-versicherungswissenschaftliches Seminar) können beim Pedell der Universität 
eingesehen, bzw. bezogen werden.

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken zur Verfügung:
a. Stadtbibliothek (Stadt- und Hochschulbibliothek). GeöffnetWerktags: die Ausleihe (mit 

Katalog) von 10—12, 2—4 Uhr, der Lesesaal (über 1000 Zeitschriften und Handbibliothek) 
von 10—12, 2—7, Samstags bis 5 Uhr.

Bei der Immatrikulation wird ein einmaliger Beitrag von 5 Fr. obligatorisch erhoben. 
Auskultanten zahlen einen Jahresbeitrag von 5 Fr.

b. Schweizerische Landesbibliothek. Enthält nur Helvetica.Benutzung für jedermann un
entgeltlich. Lesezimmer geöffnet Wochentags von 10—12, 2—7 Uhr, Ausleihe der Bücher von 
10—12, 2—4 Uhr.

Das Kunst-Museum ist geöffnet Sonntags von IO72—12 und 1—4 Uhr, an den übrigen 
Tagen von 9—12 und 1—5 Uhr. Die Studierenden der Universität haben gegen Vorweisung 
ihrer Legitimationskarten freien Eintritt; diese Vergünstigung bezieht sich jedoch nicht auf 
die veranstalteten Extra-Ausstellungen.

Das historische Museum (Kirchenfeld) ist geöffnet Dienstag und Samstag von 2—4 Uhr, 
Sonntag von IO72—12, 2—4 Uhr, für Studierende jederzeit gegen Vorweisung der Legitima
tionskarte.

Das städtische Museum für Naturgeschichte (Waisenhausstrasse) ist Dienstag und Samstag 
von 3—5 Uhr und Sonntag von IO72—12 Uhr geöffnet, für Studierende jederzeit gegen Vor
weisung der Legitimationskarte.



Akademische Preisaufgaben.

Von den auf 1. Oktober 1908 fälligen Preisaufgaben wurden folgende gelöst:

Katholisch-theologische Fakultät: « Beurteilung der Donatisten durch Optatus von Mileve.» 
Die Aufgabe wurde von Herrn stud. theol. Arnold Gilg von Aristau (Aargau) gelöst und erhielt 
einen ersten Preis.

Veterinär-medizinische Fakultät: «Das Hohlraumsystem der Glandula lactifera hei Bos 
Taurus. » Die Aufgabe wurde gelöst von Herrn stud. med. vet. Oskar Wirz von Menziken 
(Aargau) und erhielt einen ersten Preis.

Die Haller-Medaille wurde von der h. Direktion des Unterrichtswesens auf Antrag der 
veterinär-medizinischen Fakultät erteilt an Herrn Friedrich Widmer, Tierarzt in Langnau.

Preisaufgabe, fällig auf I. August 1909.

Eduard Adolf Stein-Preis (medizinische Fakultät): Ueber die Wirkungsweise des Wärme
zentrums im Gehirn.

Preisaufgaben, fällig auf I. Oktober 1909.
a. Evangelisch-theologische Fakultät: Kants und Schleiermachers Verhältnis zur altprotestan

tischen Soteriologie, dargestellt, verglichen und beurteilt.
b. Juristische Fakultät: Die Rechte der Gläubiger gegenüber einer Gemeinschaft, in der ihr 

Schuldner steht, nach deutschem und schweizerischem Recht.
c. Philosophische Fakultät (I. Abteilung): Kritik der neueren Aufstellungen über die Ab

fassungszeit der Gedichte des Horaz.
d. Philosophische Fakultät (II. Abteilung): Zusammenstellung und Diskussion von intramoleku

laren Wasserabspaltungen in stickstoffreien organischen Verbindungen.
e. Lazarus-Preis: Die Entwicklung der Assoziationspsychologie und die Lehre von der Asso

ziation in der wissenschaftlichen Psychologie der Gegenwart.
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Preisaufgabe, fällig auf I. August 1910.
Eduard Adolf Stein-Preis (philosophische Fakultät, I. Abteilung) : Die rechtsphilosophischen 

Richtungen der Gegenwart.

Preisaufgaben, fällig auf den I. Oktober 1910.
a. Katholisch-theologische Fakultät: Die Exkommunikation wegen Häresie, ihr Begriff, ihr 

Recht, ihre religiösen und kirchlichen Folgen sollen dogmatisch untersucht werden.
b. Juristische Fakultät: Die Staatsmonopole und Regalien unter spezieller Berücksichtigung 

des Getreidemonopols und des Tabakmonopols.
c. Medizinische Fakultät: Es soll kritisch und experimentell geprüft werden, welche Ver

dauungsprodukte der Eiweisskörper durch die lebende Darmschleimhaut zu Serumalbumin 
regeneriert werden können.

d. Veterinär-medizinische Fakultät: Das Verhalten der Nierensekretion der Pferde im Verlaufe 
der Immunisation behufs Gewinnung der verschiedenen Heilsera.

e. Philosophische Fakultät (I. Abteilung): Ueber die philologische Verwendbarkeit der Reime 
des XII. Jahrhunderts von Lamprecht bis Veldecke.

f. Philosophische Fakultät (II. Abteilung): Es soll die Fauna eines Berggipfels oberhalb der 
Baumgrenze nach ihren biologischen Verhältnissen studiert werden. Eventuell kann die 
Untersuchung sich auch auf eine bestimmte Tierklasse beschränken. (S. Instruktion der 
Schweiz. Zoolog. Ges.)

Jede Arbeit muss ein Motto tragen und von einem versiegelten Couvert begleitet sein, 
das als Aufschrift dasselbe Motto zeigt und den Namen des Verfassers enthält. Die Arbeiten 
sind dem Dekan der betreffenden Fakultät einzureichen.

Bern, den 28. November 1908.

Im Namen des akademischen Senates,
Der Rektor:

Prof. Dr. A. Tschirch.


